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Gebiet des Indischen Ozeans und in 
Ostasien unterwegs. Die bei der Gele-
genheit zusammengetragene ethnogra-
phische Sammlung aus Japan, die 1877 
als Schenkung ins Museum gelangte, 
umfasst zwar lediglich 23 Inventarnum-
mern, kann aber aufgrund der hohen 
Qualität der Objekte als Grundstein der 
Japan-Sammlung bezeichnet werden. 
Unter den zu dieser Sammlung gehö-
renden drei kompletten Rüstungen, 
befindet sich diese in Japan hergestellte 
(wasei) „moderne“ Samurai-Rüstung  
tōsei gusoku im westlichen Stil (nan-
ban), die eine größere Beweglichkeit als 
die älteren yoroi-Rüstungen erlaubte. 
Der Brustharnisch ist italienisch-spa-
nischen Vorbildern um 1560, der Helm 
einem holländischen Schützenhäubel 
vom Anfang des 17. Jahrhunderts nach-
empfunden. Indisch-buddhistische Ein-
flüsse sind im Gold- und Silberdekor 
des Brustpanzers, darunter fünf Sans-
kritzeichen, erkennbar. 
Da der  Helm auf Stirnhöhe mit zwei 
Tokugawa-Wappen verziert ist, kann 
die Rüstung der Herrscherfamilie der 
Tokugawa-Shōgune zugeordnet wer-
den.

Sammlung Siebold 1889
Heinrich von Siebold (1852-1908) 
war der zweite Sohn des berühmten 
deutschen Arztes Phillip Franz von 
Siebold, der sich in der Edo-Zeit in 
holländischen Diensten mehrere Jahre 
in Nagasaki aufgehalten hatte und als 
Begründer der europäischen Japanolo-
gie gilt. Dem Vorbild seines Vaters fol-
gend ging er 1869, ein Jahr nach der 
Meiji-Restauration nach Japan, wo er 
30 Jahre lang als Übersetzter und Di-
plomat in Diensten der österreichisch-
ungarischen Botschaft in Tokyo tätig 
war. Von seiner unersättlichen Sammel-
leidenschaft hat manches europäische 
Museum profititiert, so auch das k.k. 
Naturhistorischen Hofmuseums, dem er 
1889 eine großzügige Schenkung einer 
über 5000 Inventarnummern zählenden 
Japansammlung übergab - noch heute 

macht die Sieboldsammlung über 40% 
der japanischen Objekte des Museums 
für Völkerkunde aus. Als Dank erhielt 
der bis dahin staatenlose Siebold die 
österreichische Staatsbürgerschaft und 
den Freiherrentitel verliehen.
Zu den Highlights seiner Sammlung 
zählen zahlreiche buddhistische Pla-
stiken, die nach der Erhebung des Shintō 

zur Staatsreligion durch die Meiji-
Regierung und der Schließung vieler 
buddhistischer Tempel in Japan leicht 
zu erwerben waren. Diese Statue eines 
buddhistischen Mönchs ist eine Beson-
derheit, da sie eine individuelle Person 
darstellt. Aus der Tuscheinschrift im In-
neren der Plastik geht hervor, dass die-
se den Gründungsabt Chizonin Nikkei 
(1535-1620) des Honmyōji-Tempels in 
Edo (heute Tōkyō) darstellt. Eventuell 
bereits um die Wende vom 16. zum 17. 
Jahrhundert entstanden, wurde die Sta-
tue dem Tempel 1620 zum Todestag des 
Chizonin Nikkei  von einem Spender 
aus einer angesehen Samurai-Familie 
gestiftet. 1672 anlässlich des  53. Todes-
tags des Mönchs wurde die farbige Fas-
sung erneuert und die Statue in einem 
neuen Schrein aufgestellt.

Sammlung Este 1893
Der österreichische Thronfolger Erz-
herzog Franz Ferdinand von Österrei-
ch-Este (1863-1914) unternahm 1893 
eine Weltreise, die ihn auch nach Ja-
pan führte. Von seiner umfangreichen 
Sammlung aus Japan, die sowohl künst-
lerische Highlights wie diese beiden 
Gigaku-Masken umfasste, als auch lange 
Zeit als bloße, minderwertige Reisean-
denken eingeschätzte und zum Großteil 
abgestoßene Gegenstände, sind ca. 1900 
Objekte in den Besitz der Japansamm-
lungen des Museums für Völkerkunde 
übergangen. Im frühen 7.Jh. wurde die 
auf zentralasiatische und eventuell sogar 
europäische Einflüsse zurückgehende 
Maskentheatertradition des Gigaku über 
China und Korea nach Japan eingeführt. 
Im 10. Jahrhundert ging Gigaku, das aus 
einem Programm von 9-10 Tanzstü-
cken und Pantomischen Darstellungen 
bestand und in buddhistischen Tempeln 
aufgeführt wurde, als eigenständige Tra-
dition in Japan zu Ende. Charakteristika 
dieser  längst in ihren Ursprungslän-
dern in  Vergessenheit geratenen dar-
stellenden Kunst, sind nur noch anhand 
der erhaltenen geblieben japanischen 
Masken, etwa 300 auf der ganzen Welt 
- davon sind die über 200 in Japan auf-
bewahrten zum nationalen Kulturschatz 
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Samuarai-Rüstung tōsei gusoku - wasei 
nanban dō 
Signatur Sōmin, Anfang 17. Jahhundert, 
Sammlung Drasche-Wartinberg

Statue eines Buddhistischen Mönchs der 
Nichiren-Sekte   
Sammlung Siebold
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DB Schenker: Auf hoher See zu Hause.

Unser globales Seefrachtnetzwerk wächst kontinuierlich. Dank eigener
Standorte auf allen Kontinenten organisiert DB Schenker Logistikketten,
die über sämtliche transpazifischen und transatlantischen Routen führen.
Unsere Hafenhinterlandverkehre stellen die weitere Anbindung sicher.
Lassen Sie Ihre Fracht in See stechen unter www.schenker.at
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erklärt worden – rekonstruierbar. Die 
Masken aus der Este-Sammlung stellen 
den Bösewicht Konron , einen dunk-
len Gesellen aus dem Westlanden, dem 
sagenumwobenen Kunlun-Gebirge, 
dar und Kongō, einen buddhistischen 
Schutzgott, der als Wächterfigur ge-
meinsam mit Rikishi vor vielen bud-
dhistischen Tempeln zu finden ist.

Sammlung Kreiner 1966
Josef Kreiner (geb. 1940) war zunächst 
als Professor und Vorstand des Instituts 
für Japanologie der Universität Wien 
tätig, später wurde er an die Universi-
tät Bonn berufen, an der bis zu seiner 
Emeritierung tätig war. Ein Großteil 
der Neuerwerbungen der Jahre 1964 
bis 1972 geht auf die Sammeltätigkeit 
Kreiners zurück. 
Da bis auf einige Regenmäntel, Hüte 
und Schuhe aus Stroh und Modelle 
von Bodenbaugeräten aus der Siebold-
Sammlung wenige Objekte aus dem 
bäuerlichen Milieu Japans vorhanden 
waren, konzentrierte er sich darauf, 
dieses weitgehende Fehlen von Gegen-
ständen der Volkskultur durch intensives 
Sammeln von Bodenbaugeräten und 
bäuerlichem Hausrat auszugleichen. 
Forschungs- und Sammelreisen führten 
ihn unter anderem nach Okinawa und 
Kyūshū in Süd-Japan, nach Akita in 
Nord-Japan und 1965/66 in die Präfek-
tur Fukui, von der er diese Putzmühle 
(bzw. Worfelmaschine) zum Reinigen 
von Getreide neben zahlreichen ande-
ren Agrargeräten mitbrachte. Worfelma-
schinen wurden bereits im 2.Jh. v. Chr. 

in China erfunden und gelangten 
erst 1720 nach Europa, wo sie die 
landwirtschaftliche Produktionswei-
se revolutionierten. Wann sie nach 
Japan gelangten, ist nicht genau be-
kannt, nach Kreiners Information 
im Sammlerakt wurden sie in Fukui 
„jedenfalls schon vor der Meiji-Zeit 
(1868-1911) verwendet“. 
Sammlung Haga 1969
Haga Hideo (geb. 1921), der berühmte 
japanische Volkskundefotograph und 
Freund Josef Kreiners sammelte an-
hand Fehlliste in japanischen Dörfern 
und ergänzte so die vom Kreiner an-
gelegten Sammlungen bäuerlicher 
Gerätschaften. Daneben legte er eine 
große Sammlung von Amuletten und 
anderen Glücksbringern aus den un-
terschiedlichsten Regionen Japans an. 
Oft als „folk toys“ (bzw. traditionelles 
Spielzeug) bezeichnet, handelt es sich 
im Grunde um eine Form der in Japan 
so beliebten Glücksbringer. Die kleinen 
Figuren in Menschen- oder Tierform  
(engimono) werden wie die eigent-
lichen Amulette (omamori und fuda) an 
verschiedenen Tempeln und Schreinen 
verkauft oder sind in Souvenirläden zu 
erwerben. Als beliebte Ziergegenstände 
mit glücksbringender Bedeutung  kön-
nen sie an jedem beliebigen Platz aufge-
stellt werden. 
Hier ist eine kleine Auswahl zu sehen (von 
links nach rechts und hinten nach vorne): 

eine Kokeshi-Puppe (Präfektur Miyagi), 
ein Glücksdaruma (Präfektur Gumma) , 
ein „sich versteckendes Pferdchen“ shino-
bi koma aus Reistroh (Präfektur Iwate), 
ein „Baby im Korb“ Izume ko (Präfektur 
Miyagi), ein „Böses vertreibender Tiger aus 
Kaga“ kaga mayoke tora (Präfektur Ishika-
wa), eine „Rote Kuh“ aka beko (Präfektur 
Fukushima) und ein „Fasanenwagen“ kiji 
kuruma (Präfektur Kumamoto).

Mag. Renate Noda
Kuratorin der Ausstellung „Japan für 

alle Jahreszeiten“
Organisatorin des Japan-Jahrs im 

Museum für Völkerkunde Wien

Putzmühle tōmi aus dem Dorf Izumi in 
der Präfektur Fukui
Sammlung Kreiner 1966

Zwei Gigaku-Masken 
9/10. Jahrhundert
Sammlung Este Trockenlack                     

Glücksbringer engimono aus verschiedenen Regionen Japans
Sammlung Haga 1969
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Schwesterstädte und Partnerbezirke
In den letzten Jahrzehnten haben sich zwischen Österreich und Japan 29 Städte beziehungsweise 

Bezirke der Bundeshauptstadt Wien partnerschaftlich zusammengeschlossen – erstaunlich dabei ist, 
dass sich die erste Schwesternstadt-Beziehung, zwischen der Stadt Kurashiki (Präfektur Okayama) 

und St. Pölten (Niederösterreich), schon vor über 50 Jahren etabliert hat.

Japanische Seite Österreichische Seite Jahr

1 Kurashiki (okayama) St. Pölten (nÖ) 1957

2 Suwa (nagano) Wörgl und Kundl (tirol) 1960

3 Yamagata (Yamagata) Kitzbühel (tirol) 1963

4 Kameoka (Kyoto) Knittelfeld (Stmk.) 1964

5 Hanamaki (iwate) Berndorf (nÖ) 1965

6 rankoshi (Hokkaido) Saalfelden (Salzburg) 1969

7 nozawa (nagano) St. Anton (tirol) 1970

8 Biei (Hokkaido) Saalbach (Salzburg) 1973

9 Furano (Hokkaido) Schladming (Stmk.) 1977

10 Joetsu (niigata) Lilienfeld (nÖ) 1981

11 Minamiuonuma (niigata) Sölden (tirol) 1982

12 Setagaya (tokyo) döbling (Wien 19) 1985

13 Kusatsu (Gunma) neustift im Stubaital (tirol) 1985

14 Katsushika (tokyo) Floridsdorf (Wien 21) 1987

15 taito (tokyo) innere Stadt (Wien 1) 1989

16 Azumino (nagano) Kramsach (tirol) 1989

17 oshu (iwate) reutte und Breitenwang (tirol) 1991

18 Kawasaki (Kanagawa) Salzburg (Salzburg) 1992

19 Gifu (Gifu) Meidling (Wien 12) 1992

20 Fuchu (tokyo) Hernals (Wien 17) 1992

21 Sanuki (Kagawa) eisenstadt (Burgenland) 1993

22 Mimasaka (okayama) St. Valentin (nÖ) 1993

23 takarazuka (Hyogo) Alsergrund (Wien 9) 1994

24 Hachimantai (iwate) Altenmarkt/Pongau (Salzburg) 1994

25 Habikino (osaka) Hietzing (Wien 13) 1995

26 Hakuba (nagano) Lech am Arlberg (Vorarlberg) 1995

27 Arakawa (tokyo) donaustadt (Wien 22) 1996

28  Hida (Gifu)  Leutasch (tirol) 1998 

29 Myoko (niigata) Schruns-tschagguns (Vorarlberg 2004

tanba no Mori Stiftung (Hyogo) Hietzing (Wien 13) 1992

Quelle: Japanisches Informations - und Kulturzentrum, Kulturabteilung der Japanischen Botschaft, Schottenring 8, 1010 Wien
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Veranstaltungen 2009

Jänner bis 22.2.2009

bis 29. 3. 2009

6. 1. 2009

13. 1. 2009 

14., 21., 28. 1. 
18., 25. 2. und 4. 3.

27. 1. 2009

AUSSTELLUNG „UNTER DEM KIRScHBAUM“ – JAPANIScHE PUPPEN   
AUS DER SAMMLUNG HATSUKO OHNO
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht die Puppensammlung von Hatsuko 
Ohno (1915-1982). Aus Paulownia-Holz erzeugt, mit weißer Farbe aus Mu-
schel- und Austernschalenstaub, Rouge und Tinte bemalt, und mit Gewän-
dern aus Stoff beklebt, geben die Puppen Momentaufnahmen des alltäglichen 
Lebens wieder. 
Silberkammer, Raum D, Hofburg, 1010 Wien (Eingang unter Michaelerkuppel)
Öffnungszeiten: täglich 9:00-17:00, Informationen unter Tel. 01/533 75 70

AUSTELLUNG | 2 x JAPAN KATAGAMI / TEXTILIEN
Ort: MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst / Gegenwarts-
kunst, Stubenring 5, A-1010 Wien
2008 jährt sich zum hundertsten Mal der Todestag von Heinrich Siebold, dem 
das MAK einen Großteil seiner Japan-Sammlung verdankt. Das MAK präsentiert 
aus diesem Anlass zwei Ausstellungen zum Thema Japan unter dem Titel „2 x 
JAPAN. Katagami / Textilien“.
Nähere Infos unter:
Telefon (+43-1) 711 36-0, Fax (+43-1) 713 10 26, E-Mail: [office@MAK.at]

NEUJAHRS-cHORKONZERT WIEN DER NAGANO cHORAL ASSOcIATION 
Programm: Lieder aus Japan und Österreich vorgetragen vom Frauenchor Shi-
nano, Gemischten Chor Tsubasa, Frauenchor Soyokaze, SK Matsumoto Junior 
Chor, Frauenchor Karamatsu, Vokal Orchester Wien, Gemischter Chor Furusa-
to und der Nagano Choral Association.
Musikverein, Grosser Saal, Bösendorferstraße 12, 1010 Wien
Eintritt frei, Reservierungen unter yoshie.kagawa@at.kuoni.com, 19.30 Uhr
 
BENEFIZKONZERT - LUDWIG VAN BEETHOVEN 9. SYMPHONIE   
Programm: Ludwig van Beethoven - Symphonie Nr. 9 d-Moll, op. 125
Dirigent: Andrés Orozco-Estrada, Interpreten: Tonkünstler-Orchester Niederös-
terreich, Oita Nippo Beethoven Chorus, Manuela Uhl (Sopran), Stella Grigorian 
(Mezzosopran), Rodrigo Orrego (Tenor) und Yashushi Hirano (Bassbariton)
Musikverein, Goldener Saal, Bösendorferstraße 12, 1010 Wien
Benefizkonzert zugunsten der St. Anna Kinderkrebs Forschung
Information bei Gullivers Travel Associates unter Tel.01/710 8888

GO-KURS       
jeweils 16.15 -19.00 Uhr (Einstieg jederzeit möglich)
Go ist ein strategisches Brettspiel für zwei Personen. Der Österreichische Go 
Verband bietet kostenlose Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene.  
Japanisches Informations- und Kulturzentrum, Schottenring 8, 1010 Wien
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich unter Tel. 01/533 85 86.

VORTRAG | „THE FINANcIAL cRISIS AND STRUcTURAL REFORM - LESS-
ONS FROM JAPAN“   
Wirtschaftspolitische Gespräche - eine Kooperation der Wirtschaftskammer 
Österreich und des Institutes für Höhere Studien Wien
Grußworte: Richard Schenz, Vize-Präsident der WKÖ und Akio Tanaka, Bot-
schafter von Japan 
Referenten: Heizo Takenaka, 2001-2006 Minister im Kabinett Koizumi und 
Ewald Novotny, Gouverneur der Österreichischen Nationalbank
Moderation: Eric Frey, Der Standard
WKO, Wiedner Hauptstrasse 63, 1045 Wien

Die folgende Liste von Veranstaltungen soll einen Überblick über die Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2009 geben und kann keinesfalls den Anspruch 
auf Vollständigkeit stellen! Die konkreten Veranstaltungsdaten entsprechen dem heutigen Stand – im Verlauf des Jahres sind Änderungen/Verschie-
bungen jederzeit möglich! Bitte kontaktieren sie im Zweifelsfall die angegebenen Veranstalter für aktuelle Informationen.



Sonderedition

34 brückeSondereditionbrücke

Februar

28. bis 30. 1. .2009

29. 1. 2009

Jänner bis März

10. & 11. 2. 2009 

22. 2. 2009

26. 2. 2009  

26. 2. bis 4. 4. 
2009

3. bis 6. 3. 2009 

THEATER | RINKOGUN THEATER cOMPANY - „YANEURA“ (UNTERM DAcH) 
geschrieben und inszeniert von Yoji Sakate
Gastspiel in japanischer Sprache mit deutschen Untertiteln
Ensemble Theater, Petersplatz 1, 1010 Wien
Tickets: 17 € (frei Platzwahl), erhältlich unter Tel. 01/533 20 39
Nähere Informationen unter www.ensembletheater.at

VERANSTALTUNG | JAPAN - ERFOLGREIcH BEARBEITEN (GEScHäFTSAN-
BAHNUNG, KUNDENKONTAKT ETc.) 
Abteilung für Außenwirtschaft der WKNÖ & NIPPON Österreichisch-Japani-
sche Gesellschaft       
10:00 - 12:00 Uhr - Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten    
Tel: 02742  85116401, E-Mail: aussenwirtschaft@wknoe.at, http://wko.at/noe/aw 

SPORT (JP) | AUSTRIA SNOW PARADISE 
Winter Sports events for Japanese winter sport fans
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp
 
THEATER | THE NOHGAKU PERFORMERS‘ ASSOcIATION     
Programm: Obagasake (Kyogen) und Aoi no Ue - Azusanode (Noh)
Noh Darsteller: Shite (Hauptspieler) - Yukifusa Takeda (10.02.), Yoshito Sekine (11.02.),
Waki (Nebenspieler) - Kenkichi Tonoda
Kyogen Darsteller: Shite (Hauptspieler) - Takashi Zenchiku (10.02.), Ryuhei 
Zenchiku (11.02.)
Tanzquartier Wien, Halle G, Museumsplatz 1,1070 Wien
Tickets: 18 €, erhältlich unter Tel. 01/581 35 91
Veranstaltet vom Tanzquartier Wien und der Japan Foundation mit  
Unterstützung der Japanischen Botschaft Wien

SKI-TAG | DER JAPANIScHEN GESELLScHAFT,  ST. cORONA AM WEcHSEL 
Tel: +43 17103111,  E-Mail: jg@nihonjinkai.at,  http://www.nihonjinkai.at 

VORTRAG | „GO - EIN INTERNATIONALES SPIEL“     
Vortrag von Masaki Takemiya, Go-Profispieler 9. DAN
Geboren 1951 machte er schon früh als Go-Talent auf sich aufmerksam. Mit 
15 erhielt er den Spitznamen „9dan Killer“, weil es ihm gelang, mehrere 
Spitzenspieler (9 Dans) zu schlagen. Als Schüler Kitani Minorus stammt er aus 
jener Go Schule, die die meisten Titelgewinner hervorgebracht hat. Er selbst 
war mehrfach Honinbo (der traditionsreichste Titel des japanischen Go, den er 
1976, 1980 und von 1985-1988 innehielt) und Meijin (Großmeister, 1995). 
Japanisches Informations- und Kulturzentrum, Eingang Schottenring 10, 1010 Wien
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich ab 12.02. unter Tel. 01/5338586.

AUSSTELLUNG | „UMLAUFBAHNEN“       
mit Bildern, Objekten und Zeichnungen der japanischen Künstlerin Hisako 
Sugiyama und der französischen Malerin Jocelyne Takahashi-Trouttet
Galerie Atrium ed Arte, Lerchenfelderstraße 31, 1070 Wien, Tel. 01/522 87 38
Eröffnung: 25. Februar, 19.00 Uhr, Öffnungszeiten: Di-Fr 14:00-18:30, Sa 
11:00-14:00 oder nach telefonischer Vereinbarung

EXHIBITION (JP) | FOODEX JAPAN 2009
Austrian Group Exhibtion
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section

März



brücke

2009

35brücke brücke Sonderedition

13. 3. 2009

16. bis 20. 3. 2009

22. 3. 2009

18. bis 24. 3. 2009 

19. bis 22. 3. .2009

3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT (JP) | RIcHARD FULLER FORTEPIANO 
Im Rahmen der Bezirkspartnerschaft Tokyo Arakawa – Wien Donaustadt
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Hotel Lungwood, 5-50-5, Higashi-nippori, Arakawa-ku, Tokyo
Werke aus den Wiener Jahren von W.A.Mozart
•	 Rondo	D-Dur	KV	485	(1786)	
•	 Adagio	h-moll	KV	540	(1788)
•	 Rondo	F-Dur	KV	497	(1788)
•	 Fantasie	d-moll	KV397	(1782)
Werke von Jospeh Haydn
•	 Sonate	Es-Dur	–	Genzinger	–	Hob.XVI:49	(1789-90)
Allegro, Adagio Cantabile, Finale: Tempo di Minuetto
•	 Sonate	c-moll,	Hob.XVI:20	(1771)
Moderato, Adagio con espressione, Finale: allegro
Informationen bei Herrn Leopold Wedel BV a.D., Betreuer der  
Bezirkspartnerschaft Tokyo Arakawa – Wien Donaustadt
A-1220 Wien,Kornfeldweg 2, Austria, Europe
 
SYMPOSIUM (JP) | ENVIRONMENTAL TEcHNOLOGY AND ALTERNATIVE 
ENERGY - KNOW-HOW FROM AUSTRIA   
Delegation of the Federal Ministry of Agriculture, Forestry, Environment and 
Water Management plus an environmental technology and alternative energy 
symposium.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT | THE 31ST JAPAN-AUSTRIA MUSIc GOODWILL MISSION cONcERT
By MCEC International, Inc
22. März, 19.30 Uhr, Wiener Musikverein, Großer Saal
Osaka Prefectural Yuhigaoka Senior High School
Mito Second High School
Baiko Kantorei
Amadeus Chamber Orchestra
Kontakt und Info unter: yoshie.kagawa@at.kuoni.com

EXHIBITION (JP) | AUSTRIA SOPPING FAIR - ISETAN    
Food, consumer goods, lifestyle: top Austrian brands at the Isetan Shinjuku 
Main Store.
Consumer goods 18-31 Mar. 2009
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT | TOSHIO HOSOKAWA UND MUSIK AUS JAPAN
Ein Wochenende mit dem Komponisten Toshio Hosokawa: zwischen westlicher 
Avantgarde und japanischer Tradition. Eine Koproduktion der Salzburg Biennale 
mit dem Festival „Dialoge“ der Internationalen Stiftung Mozarteum Salzburg.
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19. bis 29. 3. 2009

26. 3. 2009 

26. 3. 2009

26. 3. 2009  

Programm:
Konzert 1 - 19.03., 19:00, Großer Saal, Internationale Stiftung Mozarteum
Interpreten: Toshio Hosokawa (Leitung), Mayumi Miyata (Sho),  
Teodoro Anzellotti (Akkordeon), Thomas Demenga (Violoncello),  
Otomo Yoshihide (Gitarre), Diotima Quartett, Österreichisches Ensemble für 
Neue Musik
Konzert 2 - 20.03., 19:00, Großer Saal, Internationale Stiftung Mozarteum
Interpreten: Mayumi Miyata (Sho), Veronika Hagen (Viola),  
Mozarteum Orchester Salzburg, Johannes Kalitzke (Leitung)
Konzert 3 - 20.03., 21:30, Republic
Interpreten: Otomo Yoshihide und verschiedene Partner
Konzert 4 - 21.03., 11:00, Wiener Saal, Internationale Stiftung Mozarteum
Interpreten: Tadashi Tajima (Shakuhachi), Kyoko Kawamura (Koto)
Konzert 5 - 21.03., 18:00, Großer Saal, Internationale Stiftung Mozarteum
Interpreten: Tadashi Tajima (Shakuhachi), Kyoko Kawamura (Koto),  
Anna-Maria Pammer (Stimme), Peter Sigl (Violoncello), Irmgard Messin  
(Flöte), Diotima Quartett, Österreichisches Ensemble für Neue Musik,  
Toshio Hosokawa (Dirigent für „In Ajimano“)
Konzert 6 - 21.03., 21:15, Republic
Interpreten: Merzbow
Konzert 7 - 22.03., 11:00, Foyer der Universität Mozarteum Salzburg 
Interpreten: Ensemble Yusei (Gagaku) , Dirigent: Toshio Hosokawa
Konzert 8 - 22.03., 18:00, Foyer der Universität Mozarteum Salzburg 
Interpreten: Ensemble Yusei (Gagaku)
Karten: beim Kartenbüro der Internationalen Stiftung Mozarteum unter  
Tel. 0662/87 31 54 oder tickets@mozarteum.at, www.mozarteum.at

AUSSTELLUNG | UMSTEIGEN 
Studenten der Universität für angewandte Kunst Wien und der Universität der 
Künste Tokio präsentieren die 32 Druckgrafiken umfassende Mappe „移移umstei-
gen“, die im Rahmen eines Kooperationsprojektes 2008 entstand.
Künstlerhaus, Ranftelzimmer, Karlsplatz 5, 1010 Wien
Information unter http://www.xanga.com/sennitsuite

VORTRAG  | JAPANESE ROOMS
mit Podiums-Publikumsdiskussion „Kreativwirtschaft im österreichisch-japani-
schen Vergleich“
WKÖ / designforumWIEN, quartier21/MQ, Museumsplatz 1/Hof 7, 1070 
Wien - Einlass: 18 Uhr, Anmeldung bis 19. März 2009 an creativwirtschaft@
wko.at,  www.designforum.at, www.creativwirtschaft.at 

KONZERT | JAPAN-ÖSTERREIcH FREUNDScHAFTSKONZERT DER JUGEND 
19.00 Uhr
Es spielen japanische und österreichische Preisträger der Jugendwettbewerbe Pri-
ma la Musica (Österreich), Smetana-Wettbewerb (Tschechien), Chopin-Klavier-
Wettbewerb der Jugend (Deutschland) und PTNA Klavier-Wettbewerb (Japan)
Musikverein, Metallener Saal, Bösendorferstraße 12, 1010 Wien
Kostenlose Zählkarten unter Tel. 0699/19258776

BUcHPRäSENTATION | JAPANESE ROOMS VON SVEN INGMAR THIES  
Wie leben Japaner in Japan? Wie leben sie im Ausland?
Der Künstler und Grafikdesigner Sven Ingmar Thies sammelte über einen 
Zeitraum von neun Jahren vielfältige Einblicke in die privaten Zimmer von 
Japanern in den Großstädten Tokio, Berlin, New York, Shanghai und Wien.
Designforum/MQ, quartier21, Museumsplatz 1, Hof 7, 1070 Wien,  
www.designforum.at
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April 2. & 3. 4. 2009 

3. 4. 2009

15. 4. bis
4. 10. 2009

21. 4. 2009 bis
31. März 2010

21. 4. 2009

25. 4. 2009

AUSSTELLUNG | IKEBANA 20 
Ikebana Ausstellung der Gruppe „Ikebana 20“ unter Leitung von Prof. Sachiko Schmid
Eröffnung: 1. 4. 2009, 18.30 Uhr, Japanisches Informations- und Kulturzentrum, 
Schottenring 8, 1010 Wien, Öffnungszeiten: Do 9:00-17:00 und Fr 9:00-16:30

KONZERT | BENEFIZKONZERT FÜR DIE ST. ANNA KINDERKREBSFOR-
ScHUNG
Anlässlich 140 Jahre diplomatischer Beziehungen zwischen Österreich und 
Japan, 3. April, 19:00 Uhr
Ort: Musikverein, Großer Saal, Bösendorferstraße 12, 1010 Wien
Programm:
L. v. Beethoven: Symphonie Nr. 1, op. 21
F. Liszt: Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2
A. Dvořák: Symphonie Nr. 8 ,op. 88
Mitwirkende: Prof. Junichi Hirokami (Dirigent), Miyuji Kaneko (Solist/Klavier), 
Symphony Orchestra Tokyo College of Music
Karten ab 1. Februar bei Musikverein erhältlich.
Erwachsene: A € 20,- | B € 15,-
Auszubildende:  € 10,-
Der gesamte Erlös durch den Eintrittskartenverkauf wird der St. Anna Kinder-
krebsforschung gespendet!

AUSTELLUNG | MEIJI  - JAPAN UM 1900
Eröffnung: 14. April, 20.00
Ort: MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst / Gegenwarts-
kunst, Stubenring 5, A-1010 Wien
  Anlass für diese umfassende Ausstellung ist das Gedenken an die Aufnahme 
diplomatischer Beziehungen zwischen Japan und Österreich vor 140 Jahren. Die 
Ausstellung geht der Frage nach, welche zeitgenössischen Objekte das Museum 
damals erwarb.
Nähere Infos unter:
Telefon (+43-1) 711 36-0, Fax (+43-1) 713 10 26, E-Mail: [office@MAK.at]

AUSSTELLUNG | MADE IN JAPAN – AUS DEN SAMMLUNGEN DES  
MUSEUMS FÜR VÖLKERKUNDE WIEN   
saisonale Wechselausstellungen alle drei Monate
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

EXHIBITION (JP) | AUSTRIA FOOD AND BEVERAGE TASTING   
Japanese importers present a variety of Austrian food and beverages.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT | „ScHUBERT @ STEYR“ 2009
Eröffnungskonzert „Forellenquintett“
25. April, 19:30 Uhr
Ort: Stadttheater, 4402 Steyr
Programm: Kaiserquartett, Schubertoktett F Dur,  
Schuberquartettsatz c-moll DV 703
Mitwirkende: Schubertquartett / Oktett Wien 
Primgeiger:			Gert	Rainer	Schubert	•	2	Geige:		Judit		Schubert	•	
Bartsche:		Roland	Spindler	•	Cello:		Josef	Revesz	•	Kontrabass:	Hiroko	
Nobltomo	•	Klarinette:	Yuji	Gokan	•	Fagott:	Suguru	Minami	•	Horn:		N.N.	
Karten: € 25,– | € 20,– | € 16,– | € 11,– unter Tourismusverband Steyr,   
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26. 4. 2009

30. 4. 2009

April 2009

2. 5. 2009

4. 5. 2009

6. 5. bis 5. 6. 2009

Stadtplatz 27, 4402 Steyr, Tel. 07252/53229-0
Mehr Infos über das Programm und die Veranstaltungen des Musikfestival Steyr 
2009 auch unter www.musikfestivalsteyr.at sowie über das Festival  
Schubert@Steyr 2009 unter www.schubertatsteyr.at

VORFÜHRUNG | JAPANIScHE TEEKUNST MIT DER GRUPPE „KIKUKAI“  
13:00 bis 17.00 Uhr
Laufende Chanoyu-Vorführungen, eine Runde dauert ca. 20 min.
Setagaya Park, Hohe Warte 8, 1190 Wien
Eintritt frei, Information bei Somei Fuhrmann, Tel. 0664/5415487
WKO, Wiedner Hauptstrasse 63, 1045 Wien

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Bernhard Seidl: Wer spielt Computerspiele?
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasi-
enwissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

EXHIBITION (JP) | PRESS cONFERENcE - BOOK AUSTRIA JAPAN  
The	Book	Austria	Japan,	which	was	issued	in	2005	at	EXPO	Aichi,	will	be			
updated to expand the image of Austria . The press conference is planned in  
April 2009.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT | „ScHUBERT @ STEYR“ 2009
Klang & Farbe – eine MALERische Winterreise („Die Winterreise“)
2. Mai, 19:30 Uhr
Ort: Altes Theater, 4402 Steyr
Mitwirkende: 
Sopran:   Akiko Nakajima (Nationaltheater Tokyo  ) 
Klavier:   Thomas Bötcher ( Volksoper Wien 
Maler:      Tony Timothy Habian 
Karten: € 25,-- | € 20,-- | € 16,-- unter Tourismusverband Steyr, Stadtplatz 
27, 4402 Steyr, Tel. 07252/53229-0
Mehr Infos über das Programm und die Veranstaltungen des Musikfestival Steyr 
2009 auch unter www.musikfestivalsteyr.at sowie über das Festival Schubert@
Steyr 2009 unter www.schubertatsteyr.at 

KONZERT | GIFU SYMPHONY ORcHESTRA. THE 55TH ANNIVERSARY PER-
FORMANcE IN VIENNA
04. Mai, 19.30 Uhr 
Dirigent: Kazuhiko Komatsu, Sopran: Junko Kuribayashi, Klarinette: Ernst Ot-
tensamer
Programm: Ikuma Dan - Symphonic Poem „Nagara-gawa“ für Sopran und 
Orchester, C.M. Weber - Konzert für Klarinette Nr.1, A. Dvorak - Symphonie 
Nr.8 op.88
Musikverein, Grosser Saal, Bösendorferstraße 12, 1010 Wien
   
AUSSTELLUNG | KATAEZOME: JAPANIScHE FORMEN UND ESPRIT - DIE 
KUNST DES JAPANIScHEN PAPIERScHABLONENDRUcKS
Drucke der japanischen Künstlerin Fusa Sakamoto
Eröffnung: 05. Mai 2009, 18.00 Uhr

Mai
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7. Mai bis 12. Juli 

8. & 9. 5. 2009

9. 5. 2009

9. bis 13. 5. 2009

Volkshochschule Hernals, Rötzergasse 15, 1170 Wien
Informationen unter Tel. 01/408 81 11
 
AUSSTELLUNG | NIcOTIANA. Eine Kulturgeschichte des Tabaks
Ausstellung von Japan Tobacco International (JTI) und Austria Tabak
Bassano-Saal, Kunsthistorisches Museum Wien
Die Landung von Christoph Columbus in Amerika 1492 bescherte der alten Welt 
ein völlig neues Genussmittel – den Tabak. Anfangs als Zierpflanze in den botani-
schen Gärten Spaniens kultiviert, wurde er später als medizinisches Hilfsmittel ge-
priesen. Erst gegen Ende des 16. Jahrhunderts begann man, den Tabak aus Tonpfei-
fen, die man den Rauchgeräten der Indianer nachempfunden hatte, zu rauchen.
Die vom 7. Mai bis zum 12. Juli laufende Ausstellung zeichnet die mehr als 
vierhundertjährige, wechselvolle Geschichte des Tabakkonsums nach. Ih-
ren Niederschlag fand diese nicht nur in den unterschiedlichsten Accessoires 
höchster kunsthandwerklicher Qualität, sondern auch Werken der bildenden 
Kunst. Ausgesuchte Stücke aus den Beständen der Sammlung JTI/Austria 
Tabak und des Kunsthistorischen Museums ergänzt durch Leihgaben aus dem 
Tobacco & Salt Museum Tokyo illustrieren die faszinierende Kulturgeschichte 
dieses seit jeher kontroversiell diskutierten Genussmittels.
Die Ausstellung wird am 7. Mai eröffnet und ist ab dem 8. Mai öffentlich zu-
gänglich.
Austria Tabak GmbH
A member of the JTI Group of Companies, Koppstraße 116, 1160 Wien
Tel.: +43 1 313 42 - 0, Fax: +43 1 313 42 – 1636
Kunsthistorisches Museum Wien, Burgring 5, A-1010 Wien
Tel. +43 1 525 24- 0, Fax +43 1 525 24- 4099, Web: www.khm.at
E-Mail: info@khm.at

WORKSHOP | KATAEZOME - JAPANIScHER PAPIERScHABLONENDRUcK 
08. Mai, 18:00-21:00 (FR) und 09. Mai, 10:00-13:00 (SA)
Kataezome ist die Kunst der Kimonofärbung mit Hilfe eines speziellen Japan-
papiers. Die Besonderheiten dieser Technik liegen in der Einfachheit des Motivs 
und in der warmen absorbierenden Farbe des Papiers.
Wochenendseminar unter Leitung von Fusa Sakamoto
Volkshochschule Hernals, Rötzergasse 15, 1170 Wien
Kursbeitrag: € 48,– , der Materialpreis von € 10,– wird mit der Kursleiterin 
verrechnet.
   
ERÖFFNUNG | MITSUKO cOUDENHOVE-KALERGI MEMORIAL ZEN-GARTEN
9. Mai – „Europa Tag“, 10:30 Uhr
Eröffnung des im Vorjahr nach Plänen des aus Nagoya stammenden Landschafts- 
und Gartenarchitekten, Kanji Nomura, und zusammen mit seinem Team errich-
teten „Mitsuko Coudenhove-Kalergi Memorial Zen-Garten“. Die Veranstaltung 
wird gemeinsam mit dem Bezirks-Museums-Verein Mödling vorgenommen.
Museum Mödling – Thonetschlössl, Josef-Deutsch-Platz 2, 2340-Mödling

KONZERT | SEIN UND ScHEIN
Japan zu Gast bei den Tonkünstlern und in Grafenegg
Sa 09. Mai, 18.30 Uhr, Auditorium Grafenegg
So 10. Mai, 16 Uhr, Musikverein Wien  
Mi 13. Mai, 19.30 Uhr, Musikverein Wien
Danjulo Ishizaka Violoncello, Olesja Golovneva Parascha, Olga Schalaewa Nach-
barin, Natela Nicoli Mutter, Vsevolod Grivnov Husar, Michail Jurowski Dirigent
PROKOFJEW Sinfonia concertante für Violoncello und Orchester e-moll op. 125. 
STRAWINSKI «Mavra» Opera buffa in einem Akt (konzertante Aufführung)
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr, Reitschule: Gustav Danzinger 
Tickets € 32,– | € 27,– | € 22,– | € 17,– | € 12,– | € 8,–  
Bus 16.15 Uhr ab Musikverein Wien (€ 10,–)
Im Rahmen des Musik-Sommers 2009 Grafenegg, www.grafenegg.at
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Juni

16. 5. 2009

21. 5. 2009

26. 5. 2009

28. 5. 2009

30. – 31. Mai 

1. 6. 2009

3. 6. bis
27. 9. 2009

Karten erhältich im Tonkünstler-Kartenbüro im Museumsquartier Wien unter 
Tel. 01/586 83 83 oder tickets@tonkuenstler.at

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Dörfliches Puppenspiel: Awa Ningyo joruri, Präfektur Tokushima, Shikoku
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwissenschaf-
ten der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

EXHIBITION (JP) | AUSTRIAN TEcHNOLOGY SYMPOSIUM - RAILWAY
21. May 2009
Austrian advanced railway technology will be presented.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

KONZERT | KONZERT MIT SEcHS JAPANIScHEN SäNGERINNEN
Im Rahmen der Bezirksfestwochen
19:30 Uhr
Ort: Festsaal des Bezirksamtes Landstraße
Karl-Borromäus-Platz 3, 1030 Wien
Programm: Kojo no tsuki (Rentaro Taki), Kono michi (Kosaku Yamada), Sakura 
(Volkslied), Higurashi (Ikuma Dan), An die Musik (Schubert), Motette (Mo-
zart), Frühlingstimmewalzer (J.Strauß), Vilja-Lied (Lehar) etc.
Mitwirkende: Ikuko Kiryu (Mez), Fusae Nagumo (Sop), Hatsuho Nonaka 
(Sop), Kazumi Tanaka (Sop), Sumie Nigishi (Mez), Akemi Oki (Sop), Naoko 
Mori (Klavier)
Eintritt frei!

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Ingrid Getreuer-Kargl: Papiertheater (kamishibai)
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasi-
enwissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Ikebana, Vorführung und Ausstellung (Ikebana-International)
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwissenschaf-
ten der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Kagura – Schreintanz
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwissenschaf-
ten der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

AUSTELLUNG | GLOBAL:LAB – KUNST ALS BOTScHAFT.
Asien und Europa 1500–1700
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3. 6. 2009

3. 6. 2009

3. bis 5. 6. 2009

6. & 7. 6. 2009

18. 6. 2009

20. – 21. 6. 2009

Eröffnung 2. Juni 20.00
Ort: MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst / Gegenwartskunst
Stubenring 5, A-1010 Wien
Im Sinne eines „Globalen Labors“, in dem das Gegenüber und Miteinander von Kul-
turen zur Beschäftigung mit den eigenen Traditionen führt, werden Entwicklungen in 
der Kunst Europas und Asiens im Zeitraum zweier Jahrhunderte dargestellt.
Erstmals wird in dieser großen Ausstellung ein japanisches Paraventpaar aus der Zeit um 
1600 gezeigt werden, das vor kurzem im Rahmen des „Kooperationsprogrammes zur 
Erhaltung japanischer Kunstobjekte in Museen außerhalb Japans“ durch das „National 
Research Institute for Cultural Properties in Tokyo“ und die dem Nationalmuseum in 
Kyoto angeschlossenen Restaurierwerkstätten wieder hergestellt wurde. 
Diese Stellschirme haben das Heike-Monogatari zum Thema und sind die ältesten 
Paraventmalereien in der Asien-Sammlung des MAK.
Nähere Infos unter:
Telefon (+43-1) 711 36-0, Fax (+43-1) 713 10 26, E-Mail: [office@MAK.at]

GENERALVERSAMMLUNG DER NIPPON ÖSTERREIcHIScH-JAPANIScHE 
GESELLScHAFT     
17:30 Uhr - CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati Partnerschaft von 
Rechtsanwälten, BelEtage, Dr.-Karl-Lueger-Platz 2, 1010 Wien

KONZERT DER ÖSTERREIcHIScH-JAPANIScHEN FREUNDScHAFT
NIPPON Österreichisch-Japanische Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der 
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, 3. Juni, 19:30 Uhr
Ort: Schubert-Saal des Wiener Konzerthauses Wien 3, Lothringerstraße 20
Werke von Joseph Haydn u.a.
Nähere Informationen und kostenlose Zählkarten bei NIPPON Österreichisch-
Japanische Gesellschaft, Tel.+Fax: 01/504 05 45, E-Mail: office@noejg.at

EXHIBITION (JP) | INTERIOR LIFESTYLE 2009
Austrian Group Exhibition
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

AUSSTELLUNG | 1. SALZBURGER BONSAI-LANDESAUSSTELLUNG 
Innenhof der Bezirkshauptmannschaft, Kaigasse 14, 5020 Salzburg
Veranstaltet vom Bonsai Club Salzburg, Information unter www.bonsai.info.at

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Berthold Steinschaden: Sumo: Japans starke Männer im Niedergang
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VERANSTALTUNG | AniLite’09
Im Freiraum des Museums Quartier Wien
Die AniLite als begleitende Veranstaltung zur AniNite hat sich mittlerweile zur 
fixen Institution entwickelt. Am 20. und 21. Juni präsentiert die AniLite im Frei-
raum des MQ Wien die bunte und schrille Welt der japanischen Jungendkultur 
live am Objekt.
Für neue Anime Fans, solche die es noch werden wollen und Eltern die endlich 
wissen möchten, worüber ihre Kinder da genau reden, gibt es die AniLite. Die 
„Light Fassung“ ohne Eintritt, leicht und bekömmlich!
Wieder mit dabei als besonders schrilles Highlight der Cosplay-Wettbewerb und 
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27. 6. und 28. 6. 
2009

27. 6. 2009

28. 6. 2009

17. – 19. 7. 2009

1. 8. 2009

13. bis 16. 8. 2009

28. – 30. 8. 2009

NEU für alle Tetris-Fans das Austrian Tetris Tournament.
Einsteiger Workhops, Klassiker aus Japans Spielhallen, eine Zeichenecke, Händler 
und eine Leseecke runden das Bild ab.
Weitere Informationen: http://www.anilite.at 
Kontakt: info@anilite.at
Museums Quartier Wien, Museumsplatz 1, 1070 Wien 7
   
KONZERTE | MIT FUMIE YAMAMOTO UND  IHREM ENSEMBLE     
im Rahmen des Besuches von  Partnerstadt Azumino (Nagano)  in Kramsach/
Tirol,  Tel. +43 (0)5336 600-608, E-Mail: m.mairhofer@alpbachtal.at - http://
www.alpbachtal.at 

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Japanischer Flohmarkt
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwis-
senschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen 
Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Japanisches Sommerfest
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwis-
senschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen 
Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   
VERANSTALTUNG | MAcOnvention
Manga & Anime Convention - Festival für japanische Jugendkultur
Kürnberghalle Leonding
Limesstrasse 8-10, Leonding, A-4060
Weitere Informationen: http://www.maconvention.at 

KONZERT | IN RESIDENcE: MAHLER cHAMBER ORcHESTRA
1. August; 20.00 Uhr 
Interpreten: Mahler Chamber Orchestra, Midori (Violine), Robin Ticciati (Dirigent)
Grafenegg, Wolkenturm (bei Schlechtwetter im Auditorium) 
Im Rahmen des Musik-Sommers 2009 Grafenegg, www.grafenegg.at
Karten erhältich im Tonkünstler-Kartenbüro im Museumsquartier Wien unter 
Tel. 01/586 83 83 oder tickets@tonkuenstler.at

SPORT | 1. KAMIKAZE KARATE SOMMERcAMP 2009
13. bis 16. August 
Trainer: Seiji Nishimura 7.Dan (Japan), Samad Azadi (Deutschland), Silvio Cam-
pari (Italien), Ayoub Neghliz (Frankreich) und Gudrun Mayrhofer (Österreich)
veranstaltet von ASKÖ-Karate-SEI BU KAN-Neuhofen
4501 Neuhofen, Oberösterreich
Information unter http://karate-neuhofen.at (Christian Ramsebner)
   
VERANSTALTUNG | AniNite’09
GRG 21 Ödenburgerstraße 47, 1210 Wien
Die AniNite’09, DAS Highlight für Fans der japanischen Populärkultur!
Vorträge, traditionelle und moderne Spiele, Manga-Leseecke, Animevorführun-
gen sowie zahlreiche Wettbewerbe wie Cosplay, DDR, Yonkoma, FanArt, uvm. 
laden zum Mitmachen ein!
Specials: Überraschungsstargast aus Japan und Exclusiv Maiden-Bar!

August

Juli
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September 6. 9. 2009 

7. bis 9. 9. 2009 

8. bis 17. 9. 2009

13. 9. 2009

18. 9. 2009

Karten findet Sie bei ausgewählten Händlern oder an der Abendkasse!
Nähere Informationen unter www.aninite.at 
Wir sehen uns auf der AniNite’09!

KONZERT | MUSIK-FESTIVAL GRAFENEGG: cOMPOSER IN RESIDENcE
Japan zu Gast bei den Tonkünstlern und in Grafenegg
6. September, 19 Uhr, Auditorium
 Tonkünstler-Orchester Niederösterreich, David Cossin, Haruka Fujii, Tamao 
Inano und Rika Fujii Percussion, Tan Dun Dirigent 
DE FALLA Ritueller Feuertanz aus der Suite «El Amor brujo». DUN Four secret 
roads of Marco Polo, Earth Concerto for stone and ceramic instruments with 
orchestra (UA, Auftragswerk des Musik5Festivals Grafenegg) 
FILMFRÜHSTÜCK 10 Uhr The Map (OmdU), 11 Uhr Crouching Tiger, Hid-
den Dragon (OmdU) 
PRÉLUDE 16.30 Uhr, Reitschule: Musiker des Tonkünstler-Orchesters, Tan 
Dun Dirigent 
EINFÜHRUNG 18 Uhr, Reitschule: Markus Greussing  
Tickets € 50,– | € 42,– | € 34,– | € 22,– | € 15,– | € 10,– 
Bus 15.15 und 16.45 Uhr ab Musikverein Wien (€ 10,–)
Im Rahmen des Musik-Sommers 2009 Grafenegg, www.grafenegg.at
Karten erhältich im Tonkünstler-Kartenbüro im Museumsquartier Wien unter 
Tel. 01/586 83 83 oder tickets@tonkuenstler.at

EXHIBITION (JP) | BIO FAcH JAPAN 2009
Austrian Group Exhibition. Main topics: secure and healthy organic food and 
beverages from Austria.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email: tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp
   
AUSSTELLUNG | FORBIDDEN cOLORS/AUSTRIAN EYES ON JAPAN
Fotografische Arbeiten von Laurent Ziegler
Die Ausstellung widmet sich dem Japanischen Tanz mit seiner Vielzahl an unter-
schiedlichen Stilen und beleuchtet auch dessen kulturellen Hintergrund. 
Japanisches Informations- und Kulturzentrum, Schottenring 8, 1010 Wien
Öffnungszeiten: Mo-Do 9:00-17:00, Fr 9:00-16.30 

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Teezeremonie – Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für 
Ostasienwissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japani-
schen Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VERANSTALTUNG | DER NORDEN LäDT EIN
diesjähriges Gastland: JAPAN
In Kopperation mit NIPPON Österreichisch-Japanischen Gesellschaft
18. September, 19:00 Uhr
Haus der Begegnung Döbling, Gatterburggasse 2, 1190 Wien 
Kulturveranstaltung zur Völkerverständigung und Stärkung der Freundschaft zwischen 
den Menschen der mitwirkenden Länder bzw. deren Freundschaftsgesellschaften:
•	 Österreichisch-Belgische	Gesellschaft
•	 Österreichisch-Dänische	Gesellschaft
•	 Österreichisch-Finnische	Gesellschaft
•	 Lettische	Botschaft
•	 Österreichisch-Litauische	Gesellschaft
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21. bis 30. 9. 2009

24. 9. 2009

25. 9. bis
31. 12. 2009

28. & 29. 9. 2009

Oktober bis 
November

3. 10. 2009

8. bis 31. 10. 2009 
21. bis 26. 11. 2009

18. 10. bis 

•	 Österreichisch-Luxemburgische	Gesellschaft
•	 Österreichisch-Niederländische	Gesellschaft
•	 Österreichisch-Norwegische	Gesellschaft
•	 Österreichisch-Schwedische	Gesellschaft

KONZERT | KONZERT TOURNEE VON I-PIcNIc IN ÖSTERREIcH
21.-27.09. Konzerte, Workshops und Seminare an verschiedenen Veranstaltungs-
orten in Krems im Rahmen des Festivals Kontraste 
28.-30.09.Konzerte und Workshop in Perchtoldsdorf
Informationen unter http://www1.gifu-u.ac.jp/~ynomura

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Noriko Brandl: Geisha und Schönheit
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

AUSSTELLUNG | KATAEZOME - JAPANIScHER PAPIERScHABLONENDRUcK 
„FORMEN UND ESPRIT“
Drucke der japanischen Künstlerin Fusa Sakamoto, Eröffnung: 24. September
Technologiezentrum Eisenstadt, Marktstraße 3, 7000 Eisenstadt

WORKSHOP | KATAEZOME: JAPANIScHE FORMEN UND ESPRIT - DIE 
KUNST DES JAPANIScHEN PAPIERScHABLONENDRUcKS
28. und 29. September, 14.00-16.00 Uhr
Japanisches Informations- und Kulturzentrum, Schottenring 8, 1010 Wien
Information und Anmeldung (ab September) unter Tel. 01/ 533 85 86
Teilnahme kostenlos, begrenzte Teilnehmerzahl

EXHIBITION (JP) | AUSTRIAN FASHION AND DESIGN
Austrian participation at the Tokyo Designer‘s week. Innovative Austrian desig-
ners will show their latest pieces.
For detailed information on this event, please contact:
Austrian Embassy Commercial Section
3-13-3 Motoazabu, Minato-ku, Tokyo 106-8691
Tel: 03-3403-1777, Fax: 03-3403-3407, Email:  tokio@austriantrade.org
URL: www.advantageaustria.org/jp

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Geisha Gesänge und Tänze, präsentiert von Geisha Umekichi
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwis-
senschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen 
Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
 
AUSSTELLUNG | PREcIOUS WOOD - URBAN WOOD
Im Mittelpunkt dieser Ausstellung stehen die Bedeutung und Verwendung von 
Holz in der modernen Architektur in Japan und Österreich. Die Ausstellung 
beleuchtet sowohl kulturelle als auch soziale Aspekte.
Technische Universität Wien, Karlsplatz 13, 1040 Wien

AUSTELLUNG | cHAWAN – TEEScHALEN
Eröffnung 13. Oktober 20.00
Ort: MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst / Gegenwartskunst
Stubenring 5, A-1010 Wien

Oktober
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November

28. 3. 2009

22. 10. 2009

25. 10. 2009

31. 10. 2009 &
1. 11. 2009

14. 11. 2009

21. bis 26. 11. 2009

26. 11. 2009

Die Geschichte des Tees geht Hand in Hand mit der Geschichte der Ästhetisie-
rung der Teeschale. Die Präsentation von 80 Schalen versteht sich als das Aufzei-
gen von „Variationen eines Themas“, Musikstücken ähnlich. Seit dem 12. Jahr-
hundert geben Künstler in China, Korea und Japan ihr Bestes um die Einfachheit 
dieser kleinen Trinkschalen zu erfassen.
Nähere Infos unter:
Telefon (+43-1) 711 36-0, Fax (+43-1) 713 10 26, E-Mail: [office@MAK.at]

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Bernhard Scheid: Go - nur weiße und schwarze Steine
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

FEIER | ENTHÜLLUNG EINES FRIEDENSDENKMALS
Hiroshima und Ottakring, verbunden durch das Schicksal von Sadako Sasaki und 
der berührenden Aufarbeitung der Geschichte durch Karl Pruckner.
Amtshaus Ottakring, Richard-Wagner-Platz 19, 1160 Wien
Das Buch „Sadako will leben“, des in Ottakring geborenen Kinderbuchautors Karl 
Pruckner, beschreibt die Geschichte von Sadako Sasaki, einem Mädchen aus Hi-
roshima, das an den Folgen des Abwurfes der Atombombe in Hiroshima verstarb. 
Mit diesem Buch, das auch im Friedensmuseum in Hiroshima ausgestellt ist, spannt 
Pruckner eine Brücke zwischen Ottakring und Hiroshima, die zum Anlass der feier-
lichen Enthüllung eines Friedensmonuments aus einem Stein des alten Rathauses in 
Hiroshima vor dem Amtshaus in Ottakring genommen wird.
Die Feierlichkeit findet voraussichtlich am 25. Oktober statt, dem gemeinsamen 
Sterbetag (in unterschiedlichen Jahren) von Karl Pruckner und Sadako Sasaki. Sadako, 
ein Mädchen aus Hiroshima, das wie viele Überlebende des Bombenabwurfs später 
an Leukämie erkrankte, verstarb mit 14 Jahren. Sie faltete während des Krankenhaus-
aufenthaltes mehr als 1000 Origami-Kraniche, um, einer alten japanischen Legende 
folgend, von den Göttern den Wunsch ihrer Genesung erfüllt zu bekommen.
  
TURNIER | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Internationales Go-Turnier mit Workshops für Besucher (Österreichischer 
Go-Verband), Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für 
Ostasienwissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der 
japanischen Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   
VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Kyogen - (jap. Possen) Okura-Schule von Meister Shigeyama Senzaburo, Kyoto
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwis-
senschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen 
Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien, Infos unter 
www.ethno-museum.ac.at, Öffnungszeiten: täglich außer Di von 10:00-18:00
   
FESTIVAL | THE 34TH JAPAN WEEK AUSTRIA • GRAZ 2009
Im Rahmen eines Japan Kulturfestivals treten mehr als 1000 Künstler aus Japan 
an verschiedenen Orten in Graz auf.
Eröffnung: 21. September, Nähere Informationen unter www.jffjapan.or.jp

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Sepp Linhart: Chrysanthemenausstellungen in Edo im Jahr 1845
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
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13. 12. 2009

17. 12. 2009

21. 1. 2010

Februar 2010

18. 2. 2010

18. 3. 2010

wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   
WEIHNAcHTSFEIER  |  GEMEINSAM MIT DER JAPANIScHEN GESELLScHAFT 
Grand Hotel, Kärntner Ring 9-13, 1010 Wien, Beginn: 17 Uhr

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Roland Domenig: Die Rolle des Erzählers (Benshi) im frühen japanischen Film
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Wolfram Manzenreiter: Pachinko: Ein Glücksspiel als Spiegel der Gesellschaft
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00

VORFÜHRUNG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Meijizeitliche Vortragskunst (kodan) und Balladen zur Violine (baiorin enka) prä-
sentiert von Nankai aus Osaka
Künstlerische Darbietungen in Kooperation mit dem Institut für Ostasienwis-
senschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie und mit der japanischen 
Botschaft
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   
VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Susanne Formanek: Shusse Sugoroku - sozialer Aufstieg im Brettspiel 
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für 
Ostasienwissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   
VORTRAG | JAPAN FÜR ALLE JAHRESZEITEN
Renate Noda: Reisen im vormodernen Japan
Populärwissenschaftliche Vortragsreihe von Mitgliedern des Instituts für Ostasien-
wissenschaften der Universität Wien, Abteilung Japanologie
Museum für Völkerkunde, Neue Burg, Heldenplatz, 1010 Wien
Informationen unter www.ethno-museum.ac.at
Öffnungszeiten: täglich außer Dienstag von 10:00-18:00
   

Jänner

Februar

März

Quellen (neben dem direkten Kontakt zu den Veranstaltern):
• Japanisches Informations - und Kulturzentrum, Kulturabteilung der Japanischen Botschaft, 
Schottenring 8, 1010 Wien, http://www.at.emb-japan.go.jp/Deutsch/kulturzentrum.htm
• Außenhandelsstelle Tokio: http://www.advantageaustria.org/jp/news/local/austria-year-2009-schedule.en.jsp
Im Internet finden sie Informationen über das Japan-Austria Jahr 2009 auch unter folgenden Links:
Offizielle Japan-Austria Jahr 2009 Seite: http://www.austria-japan2009.org/ 
Japanische Botschaft in Österreich: http://www.at.emb-japan.go.jp/
Japanisches Informations - und Kulturzentrum: http://www.at.emb-japan.go.jp/Deutsch/kulturzentrum.htm
Außenhandelsstelle Tokio: http://www.advantageaustria.org/jp/news/local/austria-year-2009-schedule.en.jsp
Eine PDF-Version dieser Sonderedition der Brücke steht auf unserer Homepage http://www.noejg.at zum Download zur Verfügung

Dezember
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Chronik der  Österreichisch-
Japanischen Beziehungen

19. September 1869 Ankunft der ersten österreichischen Mission in Japan
18. Oktober 1869 Abschluss eines Freundschafts-, Handels- und Schifffahrtsvertrags zwischen 
 Japan und Österreich-Ungarn
1871 Ratifikation und Inkrafttreten des Vertrages. Erster, ständig akkreditierter, 
 österreichischer Diplomat in Japan
1873 Teilnahme Japans an der Weltausstellung in Wien
1883 Die österreichisch diplomatische Vertretung in Japan erhält den Rang einer 
 Gesandtschaft
1884 Errichtung eines Generalkonsulates in Yokohama
1893 Der österreichisch-ungarische Thronfolger Franz-Ferdinand besucht Japan 
 auf seiner Weltreise
1907 Die österreichisch-ungarische Gesandtschaft in Tokyo erhält den Rang 
 einer Botschaft 
 Japan entsendet einen Botschafter nach Wien
1911 Einführung des alpinen Skilaufs in Japan durch Major Theodor Edler 
 von Lerch
1914 Abbruch der diplomatischen Beziehungen in Folge des Ausbruchs des 
 Ersten Weltkrieges
1931 Prinz Nobuhito, der Bruder des damaligen japanischen Kaisers, besucht Wien
1937 Gründung des Institutes für Japankunde an der Universität Wien
1953 Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen
 Neuerrichtung der japanischen Gesandtschaft in Wien
1955 Neuerrichtung der österreichischen Gesandtschaft in Tokyo
 Eröffnung der österreichischen Außenhandelsstelle
1959 Staatsbesuch von Bundeskanzler Julius Raab in Japan und Gegenbesuch von  
 Ministerpräsident Nobusuke Kishi in Österreich
1968 Freundschaftsbesuch von Bundeskanzler Dr. Josef Klaus in Japan
1989 Bundeskanzler Dr. Franz Vranitzky besucht Japan
 Einrichtung einer Direktflugverbindung zwischen Wien und Tokyo
1990 Aus Anlass der Feierlichkeiten zur Thronbesteigung von Kaiser Akihito Japan 
 besuch von Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim
1994 Besuch von Prinz Takamado und Gattin in Österreich
Juni 1999 Staatsbesuch von Bundespräsident Dr. Thomas Klestil und Gattin in Japan
2002 Besuch von Kaiser Akihito und Kaiserin Michiko in Österreich
Sommer 2006 Der österreichische Bundeskanzler Dr. Wolfgang Schüssel und der 
 japanische Premierminister Junichiro Koizumi beschließen, 2009 das 
 Jubiläum der 140 Jahre diplomatischer Beziehungen zwischen Japan und 
 Österreich feierlich zu begehen.

Mit freundlicher Genehmigung von Prof. Dr. Peter Pantzer



Beitrittserklärung
Ich (wir) beantrage(n) die Aufnahme in die 

NIPPON Österreichisch-Japanische Gesellschaft als:
	 Mitgliedsbeitrag in E (jährlich)
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NIPPON Österreichisch – Japanische Gesellschaft
Verein zur Förderung der Österreichisch-Japanischen Beziehungen
A – 1040 Wien, Floragasse 7, ZVR-Zahl: 711836130
Sekretariat: Mo, Mi  14 - 17 Uhr; Tel/Fax: +43/1/504 05 45, 
e-mail: office@noejg.at, Homepage: www.noejg.at
Bankverbindung: Bank Austria Kto.Nr.: 601 622 806  
Bankleitzahl: 12000  
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